
5. Mai 2022 

Das Wetter 

Meine Kinder, einige von euch haben Mich immer wieder im innigen Gebet darauf angesprochen, ob 

Ich nicht wieder über das Wettergeschehen sprechen könnte, denn diese Manipulationen wären kaum 

noch zu ertragen. Nun: Im Süden von Spanien ist gerade Starkregen in Regionen, in denen auch einige 

von euch wohnen. Die Menschen dort sind aber auf solche Regenmassen nicht vorbereitet und oftmals 

hilflos den Wassermassen ausgeliefert. Zudem kommt noch die Mentalität der südländischen Europäer 

dazu, die an Regentagen oftmals nicht arbeiten möchten oder können. Die Ernte erleidet Schäden 

durch Hagel und Unwetter. Ihr seht, dieses Wetter ist nicht natürlichen Ursprungs. Es gibt aber auch 

das Gegenteil, dass mit chemischen Bahnen am Himmel ein Land oder ein Landstrich ausgetrocknet 

werden soll. Durch diese zwei Beispiele möchte Ich euch noch einmal sagen, dass ihr, Meine Mir treuen 

Kinder und verlängerten Arme auf Erden, sehr wohl die Möglichkeit habt, in dieser Richtung etwas zu 

bewegen, denn wenn ihr innig um göttliche Gerechtigkeit beim Wetter bittet, wird es auch über das 

Resonanzgesetz kommen. Dabei findet allerdings am Himmel dann noch ein Kräftemessen zwischen 

Licht und Dunkelheit statt. Je mehr von euch für göttliche Gerechtigkeit beim Wettergeschehen beten, 

desto eher wird es sich wieder normalisieren. Alles wird gut! Amen. 


